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Ankunft der deutſchen Hülfskolonne in Courrières
Bei dem erſchütternden Unglück welches die franzöſiſchen Bergleute in

Courrières heimgeſucht hat und welches wie ein Alp auf der ganzen
Nation laſtet iſt für uns Deutſche ein einziger Lichtpunkt hervorgetreten
und das iſt das geradezu unvergleichliche Verhalten unſerer deutſchen Hilfs
mannſchaft die auf die erſte Kunde hin den franzöſiſchen Kameraden zu
Hilfe eilte Bergwerksdirektor Meyer hat die Tapferen geführt Brand
direktor Koch und Bergmeiſter Engel aſſiſtierten ihm Jn der ganzen
franzöſiſchen Preſſe wurde nur eine Stimme laut über das todesmutige
Verhalten unſerer Landsleute die ſofort ohne Bedenken bei ihrer Ankunft

Kleine Chronik
Berlin 16 März Hennig wird in Berlin abgeurteilt

Die Unterſuchung gegen den Rauhmörder Hennig wird durch das Land
gericht U geführt werden Die Veranlaſſung zu dieſer Entſcheidung gibt
die Tatſache daß die Mehrzahl der in Betracht kommenden Zeugen in
Berlin wohnt und daß da die Anklage auf Jndizien aufgebaut werden
muß durch die Zitierung der Zeugen nach Potsdam Schwierigkeiten ent
ſtehen würden Außerdem liegen noch viele Anzeigen wegen Betruges
und Diebſtahls gegen Hennig vor Straftaten die er in der Umgebung
Berlins oder in der Reichshauptſtadt ſelbſt verübt hat Dieſe Sachen
werden jedenfalls in kürzerer Zeit zum Abſchluß gelangen ſo daß ſchon
vor dem eigentlichen Mordprozeß verſchiedene klemere Hennig Prozeſſe ſtatt
finden werden

Berlin 16 März Mit dem Automobil ertrunken Emn
äußerſt mertwündiger Unfall liegt dem rätſelhaften Verſchwinden des Maler
meiſters Drabandt der am Kurfürſtendamm wohnte zugrunde D
hatte ſich im November v J in der Abſicht von Hauſe entfernt mittels
Automobils ſein bei Senftenberg gelegenes Jagdgelände aufzuſuchen Von
dieſem Ausfluge kehrte er nicht wieder zurück während jein Jagdhund
einige Tage ſpäter nach Hauſe gelaufen kam Jetzt iſt die Leiche des Ver
mißten durch einen Revierförſter aus dem SeechenSee bei Groß Beſten
gelandet worden D iſt auf ſeiner Automobilfahrt vermutlich vom Wege
abgewichen und iſt in der Dunkelgeit in den See geraten wo er
ertrunken iſt Sein Wagen befindet ſich wahrſcheinlich noch auf dem
Grunde des Sees Bei der Leiche die nur eine unbedeutende Quetſch
wunde aufwies wurden eine größere Barſumme mehrere auf höhere
Beträge lautende Kundenwechſel ſowie ſämtliche Wertgegenſtände wie die
goldene Uhr ujw vorgefunden
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Lüben Schleſien 16 März Folgenſchwerer Gerüſteinſturz
Durch einen Gerüſteinſturz wurde der Magdeb Ztg zufolge aue t
einer Ziegelei ein Arbeiter en und einem Dachdeckermeiſter das
Rückgrat gebrochen

Chemuitz 16 März Stiftungen Geh Kommerzienrat
Niethmann m Kriebſtein bei Waldheim bis vor kurzem langfſährige
nationalliberales Mitglied der Zweiten ſächſiſchen Kammrer ſtiftete anläßlich
des goldenen Jubiläums ſeiner Firma es gehören ihm neun große
Papierjabriken für ſeine Arbeiter 60000 Mt für ſeine Beamten
40000 Mt der Stadt Waldheim für wohltätige Zwecke 25000 Mk und
der Stadtkirche zu Waldheim 3000 Mk

Breslau 16 März Eine Schmugglerbande abgefaßt
Der Schle Zig wird aus Myslowitz gemeldet daß dort geſtern abend
in der Nähe des Bahnhofs 7 Schmuggler von einem ruſſiſchen Grenzpoſten
abgefaßt worden ſind Von den Schmugglern ſei einer erſchoſſen und
einer durch Bajonettſtiche verwundet worden fünf ſeien entkommen

erſchlag

Gleiwitz 16 März Ein flüchtiger Strafanſtaltsbeamter
wurde dieſer Tage durch die hieſige Polizei ermittelt und verhaſtet es
handelt ſich um den Rendanten Oskar Nendzig von der Königl Straf
anſtalt in Ratibor der am 8 d M nach Unterſchlagung amtlicher Gelder
in angeblicher Höhe von über 10000 Mk das Weite geſucht hatte Seine
Verfehlungen liegen mehrere Jahre zurück Kurz vor der Verhaftung

daß er inſolgenahm N ein ſo bedeutendes Quantum Kognak zu ſich
Alkoholvergiftung zunächſt nach dem ſtädtiſchen Krankenhaus hierſelbſt ge
ſchafft werden mußte Von hier iſt er geſtern nach Ratibor zurückbefördert
worden

Königsberg 16 März Wegen Entführung einer
jährigen wird ein 22 jähriger ehemaliger Präparandenſchüler von hier
von den Behörden ſteckbrieflich verfolgt er wird beſchuldigt in der Nacht
vom 1 zum 2 d M ein 17jähriges Mädchen entführt zu haben das
kurz vor der gemeinſamen Flucht einen Eltern zwei Sparlaſſenbücher mit
einer Geſamteinlage von mehr als 4600 Mark entwendet hatte Der
Entführer hat ſich in Königsberg als Siudioſus der Philoſophie Seminar
vorſteher und wiſſenſchaftlichen Lehrer ausgegeben Es wird venmnutet
daß ſich das Paar nach einer größeren Stadt Deutſchlands geflüchtet hat

Hannover 16 März Hinrichtung eines Luſtmörders
Der Poſtſchaffner Büther der die Luſtmorde an der achtjährigen Erna
Schaare und an Elſe Kaſſel verübt hatte wurde heute früh hingerichtet
Der Mörder trug vor jener Hinrichtung eine feſte Haltung zur Schau
Er hat ſein zuerſt abgelegtes reumütiges Geſtändnis in der Verhandlung
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obwohl ihnen abgeraten wurde in den brennenden Schacht hinabſtiegen
Es gelang ihnen in kurzer Zeit in zwei Stunden 120 Leichen zu
bergen Den tapferen Deutſchen wurden von allen Seiten Ovpationen
dargebracht Auch wir können ihnen dankbar ſein für den guten Eindruck
den deutſcher Mut und deutſche Tatkraft in Frankreich gemacht haben
Auch offiziell wurde den Vertretern Deutſchlands Dank gezollt Die wackere
Rettungsmannſchaft hat gezeigt daß Teilnahme und Opfermut bei elementaren
Unglücksſällen international ſind und das wird uns in Frankreich ſicher

nicht vergeſſen werden

Z vovvvvvunwiderruſen und iſt bei dieſem Widerruf geblieben Alle Vorſtellungen des
Staatsanwalts oder des Geiſtlichen hat er ſtets mit der Bemerkung be
antworter Jch bin wohl des Sittlichkeitsverbrechens aber nicht des
Mordes ſchuldig Staatsanwalt Krauſe verlas dem Delinquenten den
Tenor des Urteils und fragte ihn ob er der im Urteil bezeichnete Büther
ſei Der Mörder antwortete ohne Erregung mit ja Nachdem ihm be
kanntgegeben war daß die Krone auf das Recht der Begnadigung verzichtet
habe erteilte Staatsanwalt Krauſe dem Scharfrichter den Auſtrag ſeines
Amtes zu walten Die Hinrichtung vollzog ein Abdeckereibeſitzer aus
Breslau Nach wenigen Sekunden war der Gerechtigkeit Genüge getan

Elberfeld 16 März Geſtändnis einer Bluttat Unter
der Selbſtbezichtigung 1903 ſeine Frau erdroſſelt zu haben ſtellte ſich
der Buchbindermeiſter Friedrich Fiſcher aus Barmen heute der hieſigen
Kriminalpolizei er will von Gewiſſensbiſſen dazu bewogen ſein

Newyork 16 März Eine furchtbare Eiſenbahn
kataſtrophe Jnſolge eines Zuſammenſtoßes von zwei Paſſagier
Eiſenbahnzügen während der Nacht wurden 150 Perſonen getötet
von denen die meiſten die Qualen des Flammentodes zu erleiden
atten Die betreffende Meldung lautet Wie ein Telegramm aus
Pueblo Colorado meldet ſtießen in der letzten Nacht in der Nähe von
Portland zwei Paſſagierzüge auf der Denver Riogrande Bahn zuſammen

Nach den bisher eingegangenen anſcheinend authentiſchen Meldungen ſind

150 Perſonen getötet worden von denen die meiſten in den Flammen der
in Brand geratenen Waggons umgelommen ſind Die letzten Meldungen
beziffern die Menge der bei dem Unglück umgekommenen Perſonen auf
40 ferner wird berichtet daß dabei viele Perſonen verwundet und

ichen in den Flammen verbrannt ſind

Aus der Umgebung
Nietleben 16 März Die hieſige Gemeindevertretung hält

Dienstag den 20 März abends 6 Uhr im Weickardtſchen Lokal eine öffent
liche Sitzung mit folgender Tagesordnung ab 1 Rechnungslegung und
Jahresbericht über die Volksbibliothek 2 Einſprüche gegen die Abtragung
des Cyauſſeeberges 3 Beſchluß über Anſchaffung eines Ortsplanes

15 Le

Langenbogen 1ö März Bei
Gemeindevertreterwahl wurden gewählt Jn der I Abteilung
Kaufmann Dietrich neugewählt II Abteilung Kaufmann Franz
Selter neugewählt III Abteiung Tiſchlermeiſter Braune nach zwei
Wahlperioden einſtimmig wiedergewählt

1 Langenbogen 16 März Lehrergehälter Jnfolge einer
von den hiengen Lehrern eingereichten Petition wurde in der letzten Sitzung
der Gemeindevertretung einſtimmig beſchloſſen die Dienſtatterszulage von
120 auf 150 Mk zu erhöhen und das Grundgehalt des 2 Lehrers um
100 Mk aufzubeſſern ſo daß es in Zukunft 1200 Mk beträgt Dieſer
Beſchluß der umſomehr anzuerkennen iſt als unſere Gemeinde nicht zu den
reichen gezählt werden kann ſoll der Königl Regierung in Merſeburg zur
Genehmigung unterbreitet werden

Querfurt 16 März Gewerbe Ausſtellung Heute mittag
wurde durch den Ehrenvorſitzenden Herrn Laudrat von Helldorff die
hieſige Gewerbeausſtellung eröffnet Jn ſeiner Anſprache betonte der Herr
Landrat wie ihn vor Monaten die Jdee der Ausſtellung intereſſiert habe
welche ſich heute in der Ausführung zeige Neben Jnduſtrie mit dem
Großbetrieb habe der Kleinbetrieb heutzutage eine ſchwierige Stellung
darum wolle der Kleinbetrieb das Handwerk ſich heute darſtellen als einen
noch wirkſamen Wirtſchaftsfaktor wenn auch das Handwerk vom goldenen
Boden ſehr viel eingebüßt habe Die Königliche Staatsregierung ſei eine
kräſtige Förderin dieſes Mitteiſtandes die Geſetzgebung der Handwerker
Organiſation bilde dazu ein Mittel

Sandersdorf Kreis Bitterfeld 16 Mär Bluttat Jn den
heutigen Morgenſtunden verbreitete ſich hier die Kunde von einer Burttat
Geſtern abend zwiſchen 11 und 12 Uhr hat der Oberſteiger Metz von der
Braunkohlengrube Eiſa den dajelbſt angeſtellten Nachtwächter Triebel
nach voraufgegangenem Streit mit einem Repolver in den Kopf geſchoſſen
Es iſt wenig Hoffnung vorhanden Triebel am Leben zu erhalten Meß

der geſtern ſtattgefundenen

Anzeiger für Halle u den Saalkreis

will von Triebel angegriffen ſein und in Notwehr gehandelt haben Es
iſt dies aber wenig glaudhaft da Triebel nur noch einen Arm hat

o Aſchersleben 16 März Polizeilich feſtgenommen wurde
heute r kungen mit Kindern unter 14 JahrenShunaer im Alter von 1 14 Jaßren der Muſiker Karl Berger
von hier

o Silberhütte bei Alexisbad 16 März Exploſion Jnſolge einer
vorgeſtein abend ſtattgehabten Exploſion deren Urſache noch nicht aufgellärt
iſt wurden drei Arbeitsräume der neuen Pulverfabrikanlage beſchädigt wobei

ei Arbeiter leichtere und der Arbeiter Albert Hoffmann aus Straßberg
Brandwunden davon trugen

Wernigerode 16 März Kaiſerbeſuch Der Kaiſer der
uletzt im Dezember 1904 als Gaſt des Fürſtenpagares StolbergWernigerode
er weilte wird am Sonnabend den 31 März nachm 6 Uhr wieder

Beſuch auf dem hieſigen Schloſſe eintreffen Der Beſuch iſt aber
ieſes Mal kein Jagdbeſuch wie von anderer Seite gemeldet iſt Der

Kaiſer wird am Sonntag dem Gottesdienſte in der Schloßtirche beiwohnen
und der Aebtiſſin des nahen Kloſters Drübeck Freiin von Weilck den
Aebtiſſinnenſtab perſönlich überreichen Die Abreiſe von hier nach Krefeld
erfolgt vorausſichtlich am Abend des 1 April

Wittenberg 16 März Ein entſetzliches Unglüch hat ſich
heute hier zugeragen Ein Soldat des Jnfanterie Regiments Nr 20 hier
hatte mit einigen Kameraden verſucht den Zünder eines Artilleriegeſchoſſes
welchen er an dem Uebungspiatze gefunden hatte gewaltſam zu öffnen
wobei plötzlich der Zünder explodierte und der Bedauernswerte ſo erheblich
im Geſicht verletzt wurde daß das Augenlicht auf beiden Augen unrettbar
verloren iſt

Heygendorf 16 Mär Schwerer Unfall Jn der vor
vergangenen Nacht ereignete ſich bei den Abteufungsarbeiten im hieſigen
Kaliſchacht ein recht bedauerlicher Unfall Nach Sprengung des feſten
Geſteins Anhydrit wollten die Schachtarbeiter von der ſogenannten Fahr
bühne wohin ſie ſich vor Entzündung des Dynamits zurückgezogen hatten
wieder zur Arbeitsſtätte hinunter ſteigen Dabei ſtürzten zwei Bergleute
Stieber und Wahlborn mit Namen etwa 30 m tief ab Beide trugen
ernſte Verletzungen davon und wurden daher ins Knappſchaftskrankenhaus

Bergmannstroſt in Halle überführt Der Unfall ſoll auf eine Be
ſchädigung der Fahrbühne zurückzuführen ſein Die Tiefe des Schachtes
beträgt gegenwärtig ca 260 m Wie man hört ſind ernſte Störungen
noch nicht eingetreten und die Abtenfung ſchreitet rüſtig vorwärts

Erfurt 16 März Kaufhaus Hermann Tietz Berlin kaufte
die in der Mute der Stadt gelegenen Grundſtücke an auf denen ſich das
Hotel Römiſcher Kaiſer und ein Wiener Cajſé beſinden um an deren
Stelle ein großes Kaufhaus zu errichten Der Kaufpreis beträgt 525000 Mk

Stendal 16 März Wechſelfälſchungen Die wegen Brand
ſtiftung verhaftete Fabrikbeſitzerin Schenke in Arneburg hat auch große
Wechſehälſchungen verübt durch welche die Ländliche Kreditbank gefährdet iſt

Geridhts Zeitung
Strafkammer

Halle 16 März
Beleidigung Der 50 jährige Arbeiter Albert Knorr aus Eis

leben war vom dortigen Schöffengericht wegen Beleidigung zu 8 Wochen
Gefängnis verurteilt K iſt bereits 23 mal vorbeſtraft freilich nur dadurch
daß er wie et behauptet meiſt unſchuldig verurteilt worden war anſcheinend
ſo unſchuldig wie dieſes Mal An dieſer Sache aber hat ganz allein ein
Blumenſtrauß ein lumpiger Fliederſtrauß ſchuld den der Angeklagte ſich
im Frühjahr 1903 verdient haben will Stolz kam er nämlich eines
Tages mit einem Sträußchen in der Hand von Erdeborn nach Eisleben
zurück Der Flieder duftete ſchön und das machte ihn heiter und
froh geſtimmt Plötzlich aber legte ſich eine ſchwere Hand auf ſeine
Schulter und vor ihm ſtand der Polizeiſergeant Salzmann der ihm
den Strauß abſorderie weil er wahrſcheinlich gekappt ſei Knorr ver
weigerte die Hergabe des Flieders der Beamte nahm dieſen jedöch weg
Den Knorr aber wurmte das Tag und Nacht und er konnte den Vorfall
nach 3 Jahren noch nicht verſchmerzen Als Knorr am 19 Septemder 1905
den Pohzeitergeanten S maf ſagte er zu ihm Sie wenn Sie mir
meinen Blumenſtrauß nicht wieder bringen den Sie mir gemauſt haben
fo ſetzt es etwas und einem anderen Beamten gegenüber äußerte er daß
er mit S abfahren wolle wenn dieſer nicht den gemauſten Strauß
wieder brächte Dieſe Aeußerung des Angektagten hatte das Schöffenge
richt mit 8 Wochen Gefängnis geahndet und die Strafkammer kam zu dem
ſelben Urteil da ſie dem Angektlagten nicht glaubte daß er wie er be
hauptete die Worte anders gewählt habe

Aufreizung zu Gewalttätigkeiten wurde dem Redakteur Ernſt
Däumitg vom hieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblatr zur Laſt gelegt
Der Angeklagte hatte einen Arnkel bezeichnet Hamburgs Fall zum
Abdruck gebracht welcher die Hamburger Wahlrechts verhältniſſe beleuchten
ſollte Jn der Tendenz des Arnikels insbeſondere in einzelnen Sätzen
wurde ein Vergehen gegen S 130 des Strafgeſetzbuches erblickt Der An
geklagte fühlte ſich unſchuldig die genannten Sätze ſeien doch nur pathetiſche
Ausdrücke und er habe nicht daran gedacht die Volksklaſſen gegen einander
aufzureizen Der Vorſitzende machte darauf aufmerkſam daß andere
ſozialdemokratiſche Blätter welche den Artikel auch brachten die an
gefochtenen Sätze abgeſchwächt haben was darauf hindeute daß man in
dieſen Redaktionen das Empfinden gehabt habe daß dieſe Ausdrücke be
denklich ſeien Wenn der Angeklagte behaupte die Wahlrechtsdemonſtrationen
hätten zu teinen Gewalttätigkeiten geführt ſo ſei doch darauf hinzuweiſen
daß doch tatſächlich in Hamburg und Sachſen Gewaltrtätigkeiten vor
gekommen ſeien Der Staatsanwalt beantragte darauf 6 Monate Ge
fängnis das Urteil ſautete auf 3 Monate Gefängnis

Trübe Weihnachtserinnernung Die Arbeiterin Frau Lina
Beyer aus Hohenleina war am 23 Dezember v Js in der Gärtnerei
des Herrn L und ſah dort einen Chriſtbaumſtänder ſtehen Sie eignete
ſich denſelben an und wurde deshalb Anzeige wegen Diebſtahls gegen ſie
erhoben Da ſie ſchon zweimal wenn auch vor längeren Jahren wegen
Diebſtahls beſtraft iſt ſo lag Rückfallsdiebſtahl vor und konnte deshalb
nicht unter 3 Monaten Gefängnis erkaunt werden Der Gerichtshof er
kannte auf die geringſte zuläſſige Strafe

Schöffengericht
Halle 16 März

Ungetreuer Hausburſche Der 16jährige Kurt Zudock war
in einer Färoeret als Hausdiener in Stellung er hat ſich aber des
Vertrauens ſehr unwürdig erwieſen denn er ſtahl wie die heutige Gerichts
verhandlung ergab anſchemend wo er nur konnte Jm Auguſt v J
hat er in einer Reihe von Fällen die Ladenkaſſen der Filialen beſtohlen
geſärbte Waren an ſich genommen auch Handſchuhe ein Halstuch und
eine Hoſe ſeinem eigenen Chef entwendet Der Angeklagte iſt inzwiſchen
einer Erziehungsauſtalt überwieſen Heute wurde er zu 1 Monat Gefäug
nis verurteilt

w e

Verlin 16 März Prozeß Kniehoſe Der Bankier Knie
hoſe aus Berlin Moabit wurde heute vom Schwurgericht nach fünftägiger
Verhandlung wegen Konkursvergehens Depotunterſchlagung Untreue Unter
ſchlagung Urkundenfälſchung zu drei Jahren ſieben Monaten Ge
fängnis unter Anrechnung von ſechzehn Monaten Unterfuchungshaft ver
urteilt Mildernde Umſtände wurden ihm zugebilligt Der wegen Bethilfe
und Begünſtigung mitangeklagte Handlungegehilſe Ha aſe wurde frei
geſprochen

Voranusſichtliches Wetter am 18 und 19 März 1906
Fortdauernd veränderliches zunächſt noch mildes zeitweife

reguneriſches Wetter Später Rückgang der Temperatur mit
Aufyeiterung
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Mittwoch den 21 März abends 8 Ahr

Luſtiger Abend

Vorwiegend neues heiteres Programm
Zum Schluß auf vielfachen Wunſch

Der böhmiſche Fremdenfül

Saal der Doge zu den fünf Türmen

De letzter Vortrag in dieſer Saiſon

Maroell Salzer
Karten zu Mk 3,10 2,10 u 1,05 bei Hothan u Abendkaſſe

rer

VortragSonntag den 18 März abends 8 Uhr in den Thalia Festsälen Geiſtſtraße
Thena Antichriſtentum

Montag 5 19 März abends 8 Uhr im Saale des
Antichriſt

oldenen un Marktplatz
Thema Kommt Chriſtus wieder

Jedermann herzl eingeladen

Wintergarte
Eintritt frei

R

Sonntag den 18 März 1906 abends 8 Uhr
Groſzes Extra2tilitär Konzertausgeführt vom Trompeter Korps des Mansfelder Feld Art V Nr 75

unter Leitung des Königl Muſikdirigenten Herrn F
Paul Zscheyge

Stade Entree 35 Pfg
F Stadoe

Saalschloss Zrauerei
Sonntag den 18 März von nachm 4 bis abends 11 UÜhr

2 grosse
ausgeführt von der Kapelle des

Militär Konzerte
4 Thüriug Infanterie Regiments Ur 72

Königl Muſikdir w Löber

Eintritt 35 Pf inkl

konzert Gültigkeit FrStener Karten haben zum Abend
Winkler

Sonntag Ddeufscher Kaiser
Jm feſtlich originell dekorierten ParkettſaalK Petzter Karneval Hall

Dessauer
strasse 12

JFaDnaflcdo AMellung ded C0NoMeron M D

Sonntag den 18 März

Großer Theaterabend
in den Jnalia Festsälen

Hierzu ladet ergebenſt cin Der Vorſtand

nenden a anRestaurantAchtung Achtung
Fiannunn Sohwertfeger

D Frieſenſtraße 21

Aene Bewirtſehaft
Mittagstiſch 12 2 Ahr ſ Aktien Wier

ochachtend

h n

ung
Jrüßſtücksſtuße

Richard Vogel

n e n 7

Stadt Theater in Halle a S
Direktion M Riohards

Sonnte den 18 März 1906
achmittags

18 Fremden Vorſtell zu ermäßigten Preiſen
Anfang 31 Uhr Ende gegen 6 UhrNovität Zum letzten Male Novität

Der Weg zur Hölle
Schwank in 3 Akten v Guſtav Kadelburg
Jn Szene geſetzt v Oberregiſſeur C Scholling

Perſonen
Emil Dornwald Fritz Berend
Agathe ſeine Frau Roſa Laßner Hagedorn
Tilly Bendler ihre Tochter Hel Hallwill
Hugo Bendler deren Mann M Kaufmann
Arthur Gernau Wilh Dohme
Lola Cornero H HollmanuDurino Rich BrunoFramelli Alois NaßMarlen M BrandowGraf Barakoff Joh Heinz
Bayer R NonnenbruchJoſef Max KrügerMarie Nelly WaldenUlrich Gröber C Stahlberg
Martha Annie SaldernOrt der Handlung Berlin

Vorher

Kurmärker und Piearde
Genrebild in 1 Akt von Lonis Schneider

Regie Fritz Berend
Dirigent Eugen Gottlieb

Perſonen
Friedrich Wilhelm Schulze
Landwehrmann

Marie Beſitzerin ein Schenke
in der Picardie
Nach dem 1 u

Fritz Berend

Hollmann2 Akt tünfer Pauſen
Abends

182 Vorſtellung im Abonnement 2 Viertel
Beamtenkarten ungültig

Anfang 7 Uhr Ende 10 l Uhr
Carmen

Oper in 4 Akten
Text nach Proſper Mérimés gleichnamiger

Novelle von H Mailhac und L Halevy
Muſik von e Bizet

Regie Theo Raven
Dirigent Kapellmeiſter Bernhard Tittel

Perſonen
Carmen
Don Joſé Sergeant
Escamillo Stierfechter
Zuniga Leutnant Max Birkholz
Moralés Sergeant Theo Raven
Micasla ein Bauernmädchen Elſe Welter

Remendado Rob BöttcherDancairo Schmuggler Alb Aumann

Frasquita Alice v Boer
Mercédes Senenn Erna Fiebiger

Ein Führer Emil LübbenSoldaten Straßenjungen
Zigarrenarbeiterinnen Zigeuner

rinnen Schmuggler Volk
Ort der Handlung

Spanien in und bei Sevilla 1820
Jm 4 Akt Segnidilla Manchegos

arrangiert von der Ballettmeiſterin Adele
Stahlberg Wieſt ausgeführt von Fräulein
Lagrange dem Corps de ballet u den Eleven
Nach dem 2 u 3 Akte längere Pauſen

Montag den 19 März 1906
183 Vorſtellung im Abonnement 3 Viertel

Beamtenkarten gültig

Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr10 Vorſtellung im Shakeſpeare Zyklus

Neu einſtudiert
Ein Sommernachtstraum

Luſtſpiel mit Geſang und Tanz in 3 Akten
von W Shakeſpeare

Muſik von Felix Mendelsſohn Bartholdy
Regie Oberregiſſeur Carl Scholling

Dirigent Eugen Gottlieb
Perſonen

Theſeus König von Athen Johannes Heinz
Egeus Vater der Hermia Carl Scholling
Lyſander Liebhaber der M Kaufmann
Demetrius Hermia Haus Rodius
Philoſtrat Aufſeher der Luſt

barkeiten am Hofe des

Berta Grimm
Georg Becker
W Soomer

Zigeune

Theſeus Mar Krüger
Squenz der Zimmermann Walter Sieg
Schnock der Schreiner Alb Aumann
Zettel der Weber
Flaut der Bälgenflicker
Schnauz der Keſſelflicker

Fritz Berend
C Stahlberg

R Nonnenbruch
Schlucker der Schneider Richard Bruno
Hippolyta Königin der

Amazonen mit Theſeus
verlobt M BrandowHermia Tochter des Egeus

in Lyſander verlieht H Hallwill
Heleng in Demetrius verliebt F Wagner
Oberon König der Elfen Wilh Dohme
Titania Königin der Elfen Jrma Scarla
Puck eine Elfe H HollmannJ Erna Fiebiger2 Elfe Berta GrimmLucie MüllerVohnenblüte Liesb Thurm
Spinnwebe Elf Liddy HeldMotte en Elſe Rohdorf
Senfſamen Helene Werner
Elfen im Gefolge des Königs u der Königin

Gefolge des Theſeus und der Hippolyta
Szene Athen und nahegelegener Wald

Das Zwiſchenſpiel
Pyramus Zettel der Weber
Thisbe Flaut der Bälgenflicker

Wand Schnauz der Keſſelflicker
Mondſchein Schlucker der Schneider
Löwe Schnock der Schreiner
Prolog Squenz d Zimmermann

Die Elfengruppierungen und Tänze arran
giert von der Ballettmeiſterin Adele Stahl
bergWieſt

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Dienstag Die Hochzeit des Figaro

WennGr Ulrichſtr 6 In p a m

18 Mär Nr 65Saalkreis

Direktion Otto Herrmann
Heute Sonnabend zum lehten Male

Robert u Bertram
oder Die luſtigen Vagabunden

e frei

Sonnkag den 18 März nachm 4 Ahr
Große Kinder Vorſtellung

Kotkäppohen u der Wolf
Abends s Ahr Zum erſten Male

Die größte Senſation der letzten 2 Jahre

Die Herren von Mavxim

Großes Vaudeville mit Geſang u Tanz in 4 Bildern mit freier Benutzung
v C Flers s Meſſalinette v JuliusFround Muſit v Victor Holländer

1 Bild Eine Hacht bei Haxim
2 Bild Pariser Opernhall
3

t

IIIIIE R

nire

S

Bild Das Kabaret des Kluhbhs
Bild Messalinette s Boudoir

Im Werliner Aetropolthealer 2 Jahre lang allabendlich
bei ausverſauftem Hauſe mit dem ſenſationellſten Erfolge aufgeführt
Billetvorverkauf im Theaterbureau von 10 n vorm bis 6 Uhr abends J

Neranseſe beseſschat a a J
Loge zu den 3 Degoen Paragriata

D Montag den 19 März 1906Vorfrag s e R a
Dr Hans Hoffmann Weimar

Der Sohiffbrüchige Der Pelz Novellen
Humoristische Gedichte

Nach dem Vortrag zwangloses Beisammensein

Der S Ausschuss
Neues 3 Jheater Spezial ins titut Jfür Angengläs er
Direktion B M Mauthner 2Sonntag 4 Uhr nachm Volks Vorſtellung I Darl Schneider

60 40 20 Pfg Journalisten 20 Gr Ulrichſtraße 20
Abends Grossstautluft Vorteilhafte BVezugsquelle aller
Montag Grossstadtiuft J optiſch u mechaniſch Artikel

S 7 ſtets r
Apollo Theateron Gustav Poller

Gaſtſpiel des Original
Cölner Volks Theater

Direktion Baum u Prang

Stadt Theater heiprig
Neues Theater

Sonntag den 18 März 1906

Tannhàäuser
Montag den 19 März 1906

Ein Sommernachtstraum

Altes Theater
Sonntag den 18 März 1906

Nachmittags

221 V Sonntag den 18 MärzFrühiingsluft gehn
Abends Zum erſten eEin tolten Einfatl Die verwunſchene Prinzeſſin

Die Brieftasche Gr Poſe mit in 3 BildernMontag den 19 März 1906 ger Je r r nur
Die Landstreicher I villet Eltern u Vormünder

haben 1 Kind frei

Vereinigto Abends 8 UhrZum letzten Male

Göln
Karneval

heipriger Sehanspiolhänser

Leipziger Schauſpielhaus
Sonntag den 18 März 1906

Nachmittags

S Gr Poſſe in 4 Bildern v BuchholzJIohannisfeuer und Prang
Abends D Allabendlich

Bomben Fach ErfolgDie offizielle Frau
n 19 März 1906Mobe urmärker Picarde Montag den 19 März

Premiére von

e J J r neTheater am i Thaugaring Strohwitwer Tünnes

e Nachmittags 5 auf Abenteuer in der
9 non t4 Liseliott Düsseldorter Ausstellung

Abends Gr Poſſe mit Geſang in 4 Bildernr Das Erbe z von W Millowitseb
Montag den 19 März 1906 SDie Weber dal Rolang

Täglich Konzerte von
2 Kapellen

I Moosbacher Bauern

II Wiener Muſik Duettiſten

Pr Clara u Mirzl
Sonntag

Gr Familien Konzerte
Heiteres und humoriſt Programm

Anfang 4 Uhr nachmittags

SennewitzW Pfeiffer s Gasthof
Sonntag den 18 MärzGr Freis dzießen

Der Unternebmer

wo Garten
Sonntag den 18 März 1906

Grosses Militär Konzert
36er Kgl Muſikdir 0 Wiegert

Anfang 3 z Uhr Ende 6 Uhr
Eintrittspreis

Erw 50 Pfg Kinder 80 Pfg
Bis mittags 12 Uhr

Erw 30 P Kinder 20 Pfg

Woeissvier Salon
Inhaber Lothar Hoffmann

Mein Saal
iſt noch an einigen Sonnabenden

und Sonntagen frei l ladet ein
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